
QM für Individualistinnen- 

Selbstreflexion mit dem jährlichen internen Audit 

Der Vertrag über die Versorgung mit Hebammenhilfe verpflichtet 
alle freiberuflichen Hebammen jährlich zu einem Audit innerhalb 
ihres QM-Systems. Der Auditbogen (nach Anhang 3.b 
Nachweisverfahren zur Anlage 3 Qualitätsvereinbarung zum 
Vertrag nach § 134a SGB V) unterstützt Sie dabei, Ihre eigene 
Hebammentätigkeit zu reflektieren. Dabei prüfen Sie 
verschiedene Aspekte wie die Organisation Ihrer 
Hebammentätigkeit, die Kommunikation mit anderen 
Gesundheitsdienstleistern und die Einhaltung rechtlicher 
Vorgaben. 

Der Auditbogen bietet Ihnen eine strukturierte Methode, um Ihre 
eigene Tätigkeit zu reflektieren und Schwachstellen im QM 
System zu identifizieren. Dadurch können Sie gezielt 
Maßnahmen ergreifen, um Ihre Arbeitsqualität zu verbessern und 
den Anforderungen des Vertrags über die Versorgung mit 
Hebammenhilfe noch mehr gerecht zu werden. 

In diesem praxisorientierten Seminar lernen Sie, wie Sie bei einer 
Überprüfung des GKV SV vorgehen können: Dazu benötigen Sie 
Kenntnisse der erforderlichen QM-Dokumente und wie Sie diese 
in der Praxis einsetzen. Ziel des Seminars ist, selbstständig das 
interne Audit durchführen zu können, daraus einen 
Maßnahmenplan zu erstellen und damit umzugehen.

Die Fortbildung entspricht 7 Fortbildungsstunden im Bereich 
Fach- und Methodenkompetenz und dient als Nachweis einer 
QM-Schulung laut HHV nach § 134a SGB V, Anlage 3 – 
Qualitätsvereinbarung. 

Referentin Sarah Rothaug 

Hebamme & Qualitätsauditorin, Marktoberdorf 

Programm 

  8:15 Uhr Registrierung und Begrüßungskaffee 

9:00 Uhr „Was Eltern wissen wollen- die häufigsten 
Fragen rund um die Säuglingsernährung“  

(Dipl. oec. Troph. Merz/Beer) 

10:00 Uhr „Überprüfungsverfahren des 
GKV-SV anhand eines 
Fallbeispiels“ 
Umsetzung der Anforderungen interner und 
externer Audits, erforderliche Dokumente und 
Nachweise, Fortbildungspflicht 

10:45 Uhr Kaffeepause 

11:15 Uhr „Die Hebamme zwischen Vision, Mission und 
strategischer Ausrichtung“     
Klare Orientierung und Motivation für die tägliche 
Arbeit und Umsetzung in die Praxis 

12:45 Uhr Mittagspause 

13:45 Uhr „Hebammenarbeit sichtbar machen-

Arbeits- und Prozessdarstellung“ 

Vorstellung verschiedener Arbeitsmittel und 

Prozessdarstellungen. Dokumentations –und 

Archivierungsprozesse 

15:15 Uhr Kurze Kaffeepause 

15:30 Uhr „Richtig nachgefragt: erfolgreich 

evaluieren“ Betreuungsqualität erhalten 

mittels Erhebungs- und 

Bewertungsmethoden 

16:15 Uhr Ende der Veranstaltung 

Datum: 30. September 2025 
Ort: Berlin


